
gemeinde

Ostermorgen
Einer ist da, 
der wälzt dir den Stein vom Herzen,
einer fragt: Warum weinst du denn?

Einer ist da, 
der spricht von Hoffnung
und verjagt die Todesschatten
mit seinem Licht.

Einer ist da,
der wendet den Weg
aus der Trauer ins Leben
und führt dich zurück nach Haus. 

Tina Willms
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Wichtige Telefonnummern

Pfarrer:

Jochen Gran | 9214-30   
jochen.gran@ekir.de

Sándor Károly Molnár | 9214-10  
sandor_karoly.molnar@ekir.de   

Thomas Seibel | 9214-20  
thomas.seibel@ekir.de

Küster:

Jörg Groneberg | 9214-40  
joerg.groneberg@ekir.de

Elke Groneberg | 9214-41  
Terminabsprachen f. d.  
Gemeindehaus  

Kantor:

Doo-Jin Park | 9214-65  
doojin.park@ekir.de      

Gemeindereferent für 
KiGoDi  und CVJM-Arbeit:

Matthias Riegel | 9214-70  
matthias.riegel@ekir.de

Gemeindereferent für 
Konfi und Jugend:

Christian Büscher | 9214-60  
christian.buescher@ekir.de

Seniorenreferentin:

Anette Weber | 9214-92   
anette.weber.1@ekir.de

Gemeindeamt

Frau Romünder, Frau Nöll   
Wiedenhof 12 b, 51545 Waldbröl 
Telefon 9214-0, Fax 9214-80 
waldbroel@ekir.de  
www.ev-kirche-waldbroel.de

Öffnungszeiten:  
Montag geschlossen  
Dienstag 	 10–12 Uhr  
Mittwoch 	   9–12 Uhr  
Donnerstag 	  9–12 Uhr  
Freitag 	 10–12 Uhr  
In den Ferien:  
Mittwoch & Donnerstag 10–12 Uhr

Bankverbindung:   
Volkbank Oberberg eG  
IBAN DE 40 3846 2135 1001 2960 15

Kindergärten

Ev. Familienzentrum Sonnenstrahl:     
Susanne Klitscher, 1601  
familienzentrum@ 
ev-kirche-waldbroel.de   
www.familienzentrum- waldbroel.de

Ev. Kindertagesstätte Wassertropfen:    
Siska Schenk, 9010907  
wassertropfen@ 
ev-kirche-waldbroel.de  
www.kita-waldbroel.de

Kurz notiert

Impressum 

Redaktion:  
Pfr. Jochen Gran & Team 

Fotos: G. Engelbert, M. Sachse, Pixabay, 
Unsplash, Katharina Hein, privat

Satz: RF Riethig, Gretenhecke 3 
51588 Nümbrecht, 0172/9841480

Druck: Maus-Druck, Nümbrecht

Nächste Redaktionssitzung:  
2. März 2023, 10 Uhr

Notruf

Johanniter-Hausnotruf:  
Tel. 02262/797-136, -138 
Fax 797-135  
hausnotruf.rhein-oberberg 
@johanniter.de

Johanniter-Fahrdienst:  
Tel. 02202/2931-11  
fahrdienst.wiehl@johanniter.de

Ambulanter Hospizdienst  
Tel. 9265387, Fax 9265388

Kirchliche Beratungsstellen

Erziehungs-, Ehe- und Lebensfragen: 4068  
Ausländische Flüchtlinge: 02261/61033/34  
Fachberatung für Wohnungsnot: Frau Hartwich 02291/808500  
Schuldnerberatungsstelle: 02291/808716  
Ev. Telefonseelsorge: 0800/1110111 gebührenfr.  
Gehörlosenseelsorge: Pfarrerin Dagmar Schwirschke aus Köln,  
dagmar.schwirschke@ekir.de  Tel. 0221/8905241, Fax 0221/8905242  
Gehörlosengottesdienste jeden 2. Sonntag im Monat,  
Ev. Kirche Dieringhausen, 14.30 Uhr  
Krankenhausseelsorge: Birgit Klein, 822225

Diakonie

Diakoniestation Hr. Faulenbach  
Tel. 6276 oder 151/12605295

Aktion »Hilfe für alte Menschen«  
Gabi Reitinger, Tel. 0176/50972025

Soziales Zentrum Brölbahnstraße 1

Kontakt-Punkt:  
1530 / Frau Stahl 807215

»Kaufhaus für Alle«: 901235

»Waldbröler Tafel Oberberg Süd«: 
9070765  
waldbroeler.tafel@t-online.de  
www.tafeloberbergsued.de

Buch und Welt: 808074  
info@doppelpunkt-buch.de
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Montag, 27. März, 14.00 bis 16.30 Uhr 

Konzert im Kaufhaus für Alle
Das Team unseres Kaufhauses hilft immer und 
überall. Nicht nur vielen Menschen in Oberberg. 
Auch in Mittelosteuropa und Osteuropa ist das 
berühmte Sozial-Kaufhaus in Waldbröl ein Begriff. 
Es gibt zahlreiche Instituten und Dörfer, in denen 
bedürftige Personen derzeit nur aufgrund der 
Spenden aus Waldbröl überleben können. Im 
Jahre 2022 hat das Kaufhaus einen Kindergarten 
und ein Gymnasium in Miskolc/Ungarn mit Büchern 
und viel Kinderspielzeug unterstützt.  
Das "Lévay"- Gymnasium ist eine Bekenntnis-
schule der Reformierten Kirche. Ein Chor dieser 
Schule möchte sich für die großzügigen Spenden 
aus dem Kaufhaus mit einem Konzert hier vor 
Ort bedanken. Der Chor wird vom Vizeschulleiter 
Tamás Sípos geleitet, der selber auch Pfarrer ist 
und 16 Schülerinnen und Schüler singen moderne 
geistliche Lieder aus unserem Jahrtausend.  
Sie werden zweimal je eine Stunde spielen;  
nach der ersten Stunde werden die Schülerinnen 
und Schüler ungarische Spezialitäten anbieten.  
Wir hoffen, dass das Konzert vielen Menschen  
eine unvergessliche Begegnung mit der 
ungarischen Kultur sein wird. 

Samstag, 1. April, 18 Uhr, ev. Kirche  

"Flügel der Morgenröte" 
Heiko Bräuning mit neuer Oster-Pop-Kantate  
zu Gast in Waldbröl

Freitag, 7. April, 16 Uhr, ev. Kirche  

Rheinberger-Projekt  
Chor der Stadtkirche und Chor 
"conTAKT" Marienberghausen
unter der Leitung von Arndt Schumacher  
und Doo-Jin Park

Sonntag, 14. Mai, 18 Uhr, ev. Kirche 

Bläserkonzert 
Posaunenchor Wirtenbach 

Kirchenmusik Aus dem  
Presbyterium
Liebe Gemeindemitglieder,
wieder mal stelle ich fest, wie schnell die Zeit  
vergeht. Schon liegen alle Advents-, Weihnachts-  
und Neujahrsfeiern hinter uns und die Planung für 
das neue Jahr ist auch schon abgeschlossen bzw. 
in vollem Gang. Was war das für ein Unterschied 
Weihnachten 2022 zum vergangenen Jahr, wo 
Corona und die damit verbundenen Vorschriften  
und Einschränkungen doch viele Leute von den  
Gottesdienstbesuchen abgehalten hatten.  
Wenn doch nur immer die Kirchen und Gottes- 
häuser so voll wären wie an Weihnachten. 
Wir freuen uns, dass die neue Beschallungsanlage 
nun fertiggestellt ist, auch wenn die Handhabung 
und Bedienung noch nicht reibungslos verläuft 
(dafür gibt es bereits Schulungstermine).  
Es gibt viele positive Rückmeldungen, vor allem  
bei Konzerten.  
Das Presbyterium und speziell der Finanzausschuss  
hat sich intensiv mit dem Haushaltsplan 2023 
beschäftigt und erarbeitet gemeinsam mit den 
Hauptamtlichen Einsparmöglichkeiten zur Redu-
zierung der Kosten. H. Naumann führt z. B. eine 
Energiekostenanalyse durch, dafür erfasst er regel-
mäßig den Strom- und Gasverbrauch im Gemein-
dehaus und in der Kirche. Ebenfalls ist aufgrund 
der gestiegenen Kosten die Nutzungsgebührenver-
ordnung für die Räumlichkeiten Gemeindehaus und 
Kirche überarbeitet und verabschiedet worden. 
Seit Januar hat Pfarrer Thomas Seibel den Presby- 
teriums-Vorsitz übernommen und Carsten Becker  
ist stellvertretender Vorsitzender für die nächsten  
2 Jahre. 
Wie Ihr seht, hat der Gemeindebrief ein neues "Out- 
fit". Nachdem uns die Arbeitsgruppe Corporate- 
Design den Entwurf des Gemeindebriefes vorge- 
stellt hat, haben wir beschlossen, die nächste 
Veröffentlichung als Probelauf zu nutzen und  
sind auf die Resonanz der Gemeindemitglieder  
gespannt.  
Freuen wir uns doch gemeinsam auf einen bunten 
Frühling und darauf, was das Jahr noch so bringt.
Kerstin Hupperich

  Monatsspruch März 2023

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?    

Röm. 8,35
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Getauft wurden

Familiennachrichten

Getraut wurden

Beerdigt wurden

Wegen der DSGVO dürfen Namen und Adressen 
hier nicht veröffentlicht werden. 
Im gedruckten Gemeindebrief finden Sie diese 
wie gewohnt.
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Sollte die Veröffentlichung eines Jubiläums nicht gewünscht werden, bitten wir, dies unserem Gemeindeamt rechtzeitig bekannt zu geben.

Wir gratulieren

Gottes Segen zum Jubiläum und Geburtstag

  Monatsspruch april 2023

Christus ist gestorben und 
lebendig geworden, um Herr 
zu sein über Tote und Lebende.  

Röm. 14,9

  Monatsspruch Mai 2023

Weigere dich nicht, dem 
Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag.

Spr. 3,27

Wegen der DSGVO dürfen Namen und Adressen 
hier nicht veröffentlicht werden. 
Im gedruckten Gemeindebrief fi nden Sie diese 
wie gewohnt.
 

5



Tipps & Termine
Glaubenskurs

Herzliche Einladung zu Gesprächen über Gott und  
die Welt mit Richard Stahl und Sandor Molnár im 
ev. Gemeindehaus, montags, 18.00 bis 19.30 Uhr  
vom 06. März bis 03. April.

ZeitZusammen

der Treffpunkt für Menschen +/- 70 hat (fast)  
jede Woche ein Angebot. Hier ein paar  
Highlights der nächsten Wochen: 6. März, 
15 Uhr im ev. Gemeindehaus Waldbröl, ein 
musikalischer Nachmittag mit Kantor Doo-Jin 
Park, natürlich auch mit Kaffee und Kuchen. 
Am 20. März starten wir um 11 Uhr im  
Gemeindehaus mit einer gemütlichen Runde  
und um 12 Uhr gibt es Mittagessen mit Pizza,  
Getränken und Nachtisch. Unkostenbeitrag 
pro Person 4,50 €, bitte bis zum 16.03.2023 
anmelden bei Anette Weber. 
Natürlich sind auch alle herzlich willkommen  
zum Spielenachmittag am 27.03. um 15 Uhr.  
Das komplette Programm mit allen aktuellen Ter- 
minen liegt im Gemeindehaus, in der Kirche, bei  
"Wir für Waldbröl" oder im "Buch+Welt"-Laden aus.

Treffen für Seniorinnen und Senioren 
im Gemeindehaus in Lützingen 
am Donnerstag, den 9.März 2023 um 15 Uhr. 
Nach langer Pause hat sich im letzten Herbst ein 
kleines Team gefunden, das gerne in Lützingen 
wieder einen Seniorennachmittag durchführen 
möchte. Auftakt war eine Adventsfeier im 
Dezember, zu der fast vierzig Seniorinnen und 
Senioren kamen. Pfarrer Jochen Gran und Anette 
Weber führten durch ein adventliches Programm. 
Das Team der Ehrenamtlichen hatte wunderschön 
dekoriert, lecker gebacken und sorgte außerdem 
für den Auf- und Abbau incl. Spüldienst.  
Walter Köster begleitete den Nachmittag  
musikalisch. Im Laufe des Nachmittags wurde  
auch Frau Margret Gran und ihren Helferinnen  
gedankt, die über viele Jahre den Kreis bis 2020  
organisiert hatten.  
Nun wird einmal im Quartal wieder ein gemütlicher 
Nachmittag angeboten. Es gibt eine Andacht, 
Kaffee und Kuchen und immer ein Thema. 
Im März wird der Nachmittag sich rund um das 
Thema "Frühling" drehen. Alle Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich eingeladen und können 
sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag freuen. 

Kleidersammlung für Bethel 
"Fair Fashion" für mehr 
Teilhabe am Arbeitsleben

Abgabestellen: Ev. Gemeindehaus, Wiedenhof 12 b,  
Waldbröl, unterer Eingang + Vereinshaus Bladersbach 
Abgabezeiten: Dienstag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr

Kaum getragene Winterjacken, einwandfreie Schuhe, zeitlose 
Sommerkleider, modische Hemden. . . Unsere Kirchen- 
gemeinde sammelt vom 7. bis 14. März 2023 gut erhaltene 
Kleidungsstücke für die Brockensammlung Bethel. Mit den 
Altkleider-Spenden wird vielen Menschen mit Beeinträch- 
tigungen eine sinnvolle Beschäftigung und die Teilhabe  
am Arbeitsleben gesichert. Außerdem wird die Arbeit der  
v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel unterstützt. 
Die Kleidersäcke können von dienstags bis freitags von  
8.00 bis 18.00 Uhr am unteren Eingang des Gemeindehauses 
sowie im Vereinshaus Bladersbach abgegeben werden. 
Jährlich werden rund 10.000 Tonnen Altkleider für die 
Brockensammlung Bethel gespendet. Rund 4.500 Kirchen-
gemeinden beteiligen sich an den Sammlungen für die 
Einrichtung der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. 
Die Brockensammlung Bethel in Bielefeld beschäftigt rund  
90 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter viele behin- 
derte, psychisch kranke oder sozial benachteiligte Menschen, 
die auf dem ersten Arbeitsmarkt keine Chance haben. 
Beim Sammeln, Sortieren und Verkaufen der Altkleider 
werden hohe Standards eingehalten. Die Brockensammlung 
Bethel hat sich dafür dem Dachverband FairWertung ange-
schlossen. Er steht für Transparenz und Kontrolle, sowohl in 
Bezug auf ein fachgerechtes Recycling wie auf einen ethisch 
vertretbaren Handel mit anderen Ländern.  
Die Gründung der Brockensammlung geht auf Pastor 
Friedrich von Bodelschwingh zurück, der 1890 öffentlich zur 
Zusendung nicht mehr benötigter Kleidung, Bilder, Münzen, 
Uniformen und ähnlicher Dinge aufrief. Seither dient jeder 
"Brocken" dem Erhalt wertvoller Arbeitsplätze. 
Die Brockensammlung ist eine Einrichtung der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel. Jedes Jahr werden etwa 
230.000 behinderte, alte, kranke oder sozial benachteiligte 
Menschen durch Bethel-Angebote in acht Bundesländern 
behandelt, betreut oder gefördert.
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Nimm Dir eine Auszeit!   
Für Frauen am Morgen
Am Samstag, den 11. März 2023 um 9.00 Uhr 
lädt das Auszeit-Team herzlich zur Auszeit für 
Frauen ins Gemeindehaus am Wiedenhof ein.  
Mit den klassischen Zutaten Frühstück, Referat 
und Musik soll es eine Auszeit für Körper, Geist
und Seele werden. 

Die Theologin Anja Gundlach referiert zum Thema  
"Immer wieder montags – Kraftquellen für den  
Alltag entdecken".  In ihrem Referat spürt sie den 
"Sickerwegen" nach,  die unsere Kräfte bean- 
spruchen – in Partnerschaft, Familie, Beruf und 
unserem alltäglichen Beziehungsnetz.  
Sie gibt praktische Impulse mit auf den Weg, wie frau  
immer wieder neue Kraft für den Alltag tanken kann.  
Karten sind im Vorverkauf ab dem 18.02.2023 
zum Preis von 10 € bei "Buch+Welt" und in der 
Buchhandlung Haupt erhältlich.  
An der Tageskasse kosten sie 13 €.
Informationen unter www.auszeit-waldbroel.de  
und bei Inge Mathyssen, Tel. 02291/912343.

Ostergartenweg in Hermesdorf

Nachdem es Corona-bedingt mehrere Jahre nicht möglich war, den inzwischen schon traditionellen Ostergarten im  
Vereinshaus in Hermesdorf einzurichten, entstand 2022 erstmals die Idee eines Ostergartenweges im Freien. Auch 
in diesem Jahr soll es wieder einen ähnlichen Ostergartenweg in Hermesdorf geben. Geplant sind zudem ein Wald-
gottesdienst und eine Passionsmeditation. Besucht werden kann der Ostergartenweg ohne Anmeldung voraussicht- 
lich ab Sonntag, 19. März 2023 für ca. 3 Wochen. Weitere Informationen erscheinen rechtzeitig auf der Homepage  
des CVJM Hermesdorf (www.cvjm-hermesdorf.de) bzw. werden in den kommenden Gottesdiensten bekannt gegeben.

Familientag in Bladersbach

Am 7. Mai 2023 geht es in Bladersbach wieder rund.  
Der Familientag findet statt. Ab 10.45 Uhr geht es mit einem 
Gottesdienst für Klein und Groß mit viel Musik und schönen 
Geschichten los.  
Danach gibt es drinnen und draußen ein buntes Programm, 
Zeit für fröhliches Miteinander und tolle Begegnungen.  
Kommt und seht!

Gottesdienste im Haus für Alle
Samstags um 17 Uhr, sonntags um 10 Uhr

Bibelstunden
Gemeindehaus am Wiedenhof – Die ehemalige Bibel- 
stunde Haus am Markt trifft sich ab sofort um 15 Uhr 
bei der AWO, Schladerner Str. 10: 29.03.; 26.04.; 31.05.

Gemeindehaus in Helten – Frauentreff an jedem  
1. Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr (01.03.; 05.04.;  
03.05.). Neben Kaffee und Kuchen und schönen  
Texten erwartet uns jedes Mal ein anderes Thema.
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Jochen Gran

Fußballturnier

Alle Jahre wieder richten der Förderverein 
"Freunde und Förderer" des Ev. Familien- 
zentrum Sonnenstrahl und der Ev. Kinder-
tagesstätte Wassertropfen ein Fußball- 
turnier aus.  
Beide Einrichtungen treten mit unter-
schiedlichen Mannschaften (Kinder 
gegen Kinder, Eltern gegen Eltern, ...) 
gegeneinander an. Wir freuen uns, 
wenn die Kinder und Eltern von vielen 
Zuschauern angefeuert werden.
Am 13. Mai 2023 rollt der Ball am 
Vormittag in der Nutscheidhalle 
wieder. Alle Interessierten sind zu 
diesem Turnier herzlich eingeladen.

Ökumenischer Gottesdienst 

Am 29. Mai 2023 findet am Pfingstmontag um 11 Uhr  
in der katholischen Kirche unser gemeinsamer 
Gottesdienst statt. Mit unseren katholischen und 
frei-evangelischen Geschwistern im Glauben wollen 
wir Gott loben und preisen und für die Welt beten 
und bitten. Mit diesem gemeinsamen Gottesdienst 
wird erneut deutlich, dass trotz aller Verschieden- 
heit ein gutes Miteinander möglich ist. 

Vom 8. Januar bis zum 5. März waren in unserer 
evangelischen Kirche großformatige fotografische 
Malereien des oberbergischen Künstlers Dieter 
Otten zu sehen. Unter der Überschrift "Anno 
Domini" hat er einen Zyklus von 12 Bildern 
zusammengestellt, die allesamt eine Kugel im 
Zentrum haben, die natürlich die Weltkugel und 
Gottes Geschichte mit der Welt darstellen soll. 
Ein Bild zeigt wie eine Kugel gleichsam durch 
ein Gewitter von Blitzen und Dunkelheit rast. 
Es hat den Titel "Himmel und Erde vergehen". 
Das ist ja augenblicklich das Lebensgefühl vieler 
– gerade auch der Klima-Aktivisten: wir rasen 
dem Abgrund entgegen. Ein anderes Bild zeigt 
eine weiße Kugel vor einem weißen Hintergrund 
mit dem Titel "Siehe, ich mache alles neu". Das 
ist unsere Hoffnung als Christen, dass Gott einen 
neuen Himmel und eine neue Erde in neuer 
Reinheit schaffen wird. Aber was ist bis dahin? 
Das hier abgebildete Bild gehört auch zu dem 
Zyklus und trägt den Titel "Der neue Weg".
Es zeigt, was zumindest für uns Christen gelten 
soll, bis Gott den neuen Himmel und die neue 
Erde schaffen wird. Da ist ein geteiltes Brot in der 
Form der Kugel zu sehen und zwischen den beiden 
Teilen ein Kelch vor einem leuchtenden Streifen, 
der aus einer dunklen Umgebung aufleuchtet. 
Wir sehen gleichsam durch das Brot und 
den Kelch hindurch auf den Lichtstreifen. 
Was ist der neue Weg für uns Christen bis Gott 

den neuen Himmel und die neue Erde schaffen 
wird? Er besteht darin, dass wir den Lichtstreifen 
der Hoffnung sehen, und den Weg in der 
(Abendmahls-)Gemeinschaft mit Jesus gehen. 
Natürlich ist es auch ein Weg der Umkehr und 
Neubesinnung. Denn dazu hat Jesus immer 
wieder aufgerufen, und das verbindet uns mit 
den Klima-Aktivisten. Aber es ist auch ein Weg 
des Gehorsams gegenüber Gott und seinen guten 
Geboten, und das unterscheidet uns von den 
Klimaaktivisten. Dieser Gemeindebrief erscheint 
in der Passions- und der Osterzeit. Das Bild von 
Dieter Otten vermittelt die Botschaften dieser 
Zeit: Wir kehren um, lassen uns ausrichten zu 
einem neuen Weg und stärken und trösten durch 
die Osterbotschaft, die uns Hoffnung schenkt. 
Wir werden die Welt nicht retten können. Daran 
werden wir durch das Bild erinnert "Himmel und 
Erde werden vergehen". Aber wir können den 
neuen Weg gehen, den Weg der Barmherzigkeit 
und Nächstenliebe, den Jesus uns gezeigt hat. 
Das ist mehr als die Pflanzung eines Apfelbaumes, 
die Luther vornehmen wollte, wenn morgen die 
Welt unterginge. Der "neue Weg" pflanzt mehr 
als Apfelbäume. Er tritt aktiv für Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung ein. 
Aber wir gehen ihn nicht allein aus eigener Kraft, 
sondern gestärkt und getröstet an der Seite 
des Auferstandenen – wie die Emmaus-Jünger –, 
den Lichtstreifen der Hoffnung fest im Blick.  

Wort an Sie

Der neue Weg
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aus unserer Gemeinde

Der "Waldbröler nikolaus" 
im Kaufhaus für Alle 
Am 6.12.2022 hat der Nikolaus das Kaufhaus für Alle 
besucht. Über 60 Kinder hatten im Vorfeld einen Stiefel 
abgegeben und konnten diesen am Nikolaustag im 
Kaufhaus abholen. Man konnte an den strahlenden 
Kinderaugen erkennen, dass es eine sehr gelungene 
Aktion war. Vielen Dank an die Mitarbeiterinnen aus 
dem Kaufhaus für Alle für die tolle Vorbereitung.

erster
gemeinsamer 
Weihnachtsgottesdienst 

Am 21.12.2022 konnten das Familienzentrum Sonnen-
strahl und die KiTa Wassertropfen den lang ersehnten 
ersten gemeinsamen Weihnachtsgottesdienst feiern. 
Alle Kollegen und Kolleginnen haben sich darüber 
sehr gefreut, denn eine enge Zusammenarbeit war 
aufgrund von Corona bis dahin nur selten möglich. 
Für den Gottesdienst gab es zunächst ein gemein-
sames Planungstreffen mit Pfarrer Seibel und 
Mitarbeitenden aus beiden Einrichtungen. Als Thema 
wurde "Jesus, unser größtes Geschenk" festgelegt. 
Seitdem wurden dann in beiden KiTas fleißig die Lieder 
gelernt und kleine Aufführungen einstudiert. Die 
Sonnenstrahl-Kinder haben die Weihnachtsgeschichte 
aufgeführt und die Wassertropfen-Kinder haben ein 
Fingerspiel aus dem Stall in Betlehem gezeigt.
Mit beiden Einrichtungen klang der Chor noch 
einmal lauter und man hörte Zeilen wie "Ein 
Geschenk, ein großes Geschenk, das allergrößte 
Geschenk ist Jesus, denn er kam zu uns auf die 
Welt, um uns Gottes Liebe zu zeigen." Oder: "Weih-
nachten ist Party für Jesus, Geburtstagsfeier bei 
Kerzenschein. Weihnachten ist Party für Jesus. 
Gott kommt zu uns, zu Groß und zu klein."
Zum Abschied bedankten sich die beiden Leitungen 
Susanne Klitscher und Siska Schenk für die gute 
Zusammenarbeit mit den Eltern, für die Unter-
stützung des KiTa-Ausschusses und die liebevolle 
Arbeit der beiden Teams im vergangenem Jahr. 
Für alle Familien gab es am Ausgang noch eine 
Geschichte als kleines Geschenk mit nach Hause.  
Beide Einrichtungen freuen sich auf weitere 
gemeinsame Gottesdienste.

Heiligabendgottesdienst 
vor bechers Scheune
Die Atmosphäre verzückte jung und alt, als die mit vielen 
Lichtern geschmückte Scheune von Dirk und Petra Becher
in Rossenbach im immer dunkler werdenden Abendlicht
erstrahlte. Selbst der Himmel öffnete sich und zeigte sein 
Dunkelblau. 
"So feierlich und stimmungsvoll", raunte es durch die rund 
200 Gottesdienstbesucher, die sich eingefunden hatten, 
während sie sich ihren Platz auf Stühlen, an Stehtischen
oder nahe der Feuertonnen suchten.
Der kleine Chor, begleitet von Romy Bürger am Piano, 
sang Wunder über Wunder und der Heiligabendgottes-
dienst mit dem Titel: "Zwischen Himmel und Erde" begann.
Tom Becher las die Weihnachtsgeschichte und Tanja 
Lemmer begrüßte die Gemeinde.
Christian Büscher predigte zur Heiligen Nacht und lud
die Menschen dazu ein, die Türen an Weihnachten 
für andere Menschen in Einsamkeit zu öffnen. 
Alle sangen fröhlich die Weihnachtslieder.
Die Hirten und Engel, Maria und Josef, und die Heiligen 
Drei Könige wurden allesamt von Kindern aus der
nahen Umgebung gespielt und es wurde getuschelt: 
So muss es in Bethlehem gewesen sein.
Nach einem kräftigen "Oh du Fröhliche" gingen die 
Menschen in die Nacht und spendeten 1.000 € für das
Kinderhospitz in Olpe. Danke allen Spendern.

Nachdem in diesem Jahr das Vereinshaus von Rossenbach 
nach vielen Jahren geschlossen wurde, freuten sich die
Rossenbacher um so mehr, den Heiligen Abend  in ihrem 
Dorf zu feiern.

Ein gelungener, stimmungsvoller Familiengottesdienst, 
der gerne im nächsten Jahr wiederholt werden will.
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Neues aus dem Sonnenstrahl

Alle Kinder haben das Recht, 
gehört zu werden
Unser Sonnenstrahlrat (Kinder, die im Wechsel 
aus allen Gruppen in den Rat gewählt werden) 
hatte die Aufgabe in den Gruppen herauszufinden, 
wie es den Kindern geht. Mit einer Gefühlsuhr 
machte sich der Rat auf den Weg und die Kinder 
wurden befragt. Danach schrieb der Rat ein 
Protokoll, was für alle im Flur ausgehangen wurde. 
Zwischen vielen fröhlichen und zufriedenen 
Aussagen wurden auch traurige und wütende 
Gefühle benannt. Im Sonnenstrahlrat wurde 
gemeinsam überlegt, wie man den traurigen und 
wütenden Kindern helfen kann. Zur Aussage 
kamen Antworten wie z.B. die Kinder trösten, 
ein Buch vorlesen, Gummibärchen verteilen 
oder mit der Mama sprechen. Die Gefühlsuhr 
wird regelmäßig in den Gruppen benutzt.  

Warum machen wir das? Uns ist es sehr wichtig, 
dass Kinder lernen, sich mitzuteilen. Worte finden, 
für das, was sie erlebt haben, und ihre Gefühle 
nennen zu dürfen.  
Uns ist es wichtig, dass Kinder erfahren,   
dass sie ihre Freude und Sorge mit uns teilen  
können.  
Doch auch ein Gebet kann helfen. Sich Gott  
anvertrauen und die Sorgen mit Gott teilen.  
Wir erleben, dass schon kleine Kinder im Gebet 
alles zum Ausdruck bringen können, was sie 
berührt. Freude und Ärger, Angst und Wut gehören 
ebenso dazu wie körperliche Ausdrucksformen, 
etwa Singen, Klatschen, Tanzen und Lachen. 

Mädchen-Reiterfreizeit Hungen 
vom 3. bis 7. Oktober 2022
Unserer Mädchen-Reiterfreizeit in Hungen war 
dieses Mal etwas kürzer als üblich, da es eine 
Buchungsüberschneidung für das Wochenende 
gab. So reisten wir am Montag direkt in Reitklei-
dung an, hatten unseren Imbiss bei schönem 
Wetter unter freiem Himmel und lösten die andere 
Gruppe Schritt für Schritt ab. Aber auch dieses Jahr 
durften wir die Zeit dort mit den Pferden und mit- 
einander in vollen Zügen genießen. Auch vor ernsten 
Unfällen und einem ausgeprägt nassen und stür- 
mischen Herbstwetter wurden wir bewahrt, konnten 
sogar in unseren roten Hungen-Sweatshirts mehr-
mals die wärmende Herbstsonne genießen. Jeden 
Morgen um 8:00 Uhr ging es los. Jeweils zwei 
Mädchen teilten sich die Betreuung eines Pferdes 
und die Pferde wurden noch vor dem Frühstück 
von der weitläufigen Koppel geholt und gefüttert. 
Nach dem Frühstück machte die Hälfte der 
Mädchen die Pferde und sich selber zu einem etwa 
zweistündigen Ausritt bereit. Zuerst nur im Schritt 
und Trab, aber die Mädchen kamen am letzten Tag 
in den Genuss, auch mal kurze Strecken im Galopp 
zwischen den Wiesen und Feldern hindurch zu 
jagen. Nach einem leckeren Mittagessen unseres 
bewährten Küchenteams wechselten dann die 
Gruppen. Während die einen unterwegs waren, 
beschäftigten sich die anderen in den täglichen 
Bibelarbeiten mit verschiedenen Themen, über die 
nachgedacht und gesprochen wurde. Abends gab 
es immer ein abwechslungsreiches Programm: Wir 
haben gespielt, gebastelt, einen Wellness-Abend 
durchgeführt, waren "im Kino", haben hüttenweise 
Schattenspiele während der Woche vorbereitet und 
am letzten Abend vorgeführt. Hierbei gab es Rätsel, 
eine Operation, ein Märchen und eine Suppenzu-
bereitung mit allerlei seltsamen Zutaten als Schat-
tenvorführung zu sehen. Ein Lagerfeuer mit Singen 
und Abendsegen bildete den Abschluss einer 
tollen Woche. Natürlich waren alle auch traurig, 
Abschied nehmen zu müssen. Aber im nächsten 
Jahr kommen wir auf jeden Fall sehr gerne wieder, 
dann wieder für eine Woche und zwar vom 30.09. 
bis 06.10.2023. Anmeldung und Infos bei Petra 
Döhl-Becher, petra-doehl-becher@gmx.de.
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Vom 7. bis 11. Juni 2023 ist es endlich so weit:  
Der Deutsche Evangelische Kirchentag findet  
nach vier Jahren Pause wieder statt. Fünf Tage 
Großveranstaltung, die Vielfältiges zu bieten hat.  
Bei ungefähr 2.000 Veranstaltungen ist für alle  
etwas dabei. Teilnehmende können sich ein 
individuelles Programm zusammenstellen, 
ganz nach ihren eigenen Interessen. Beim 
Kirchentag ist es ein großes Anliegen, aktuelle 
Herausforderungen in den Blick zu nehmen 
und Menschen eine Plattform zu geben. Wer 
gerne selbst Hand anlegt, kann z.B. einmal 
durch das Workshop-Angebot blättern. 
Das Allerwichtigste beim Kirchentag sind die 
Menschen selbst. Die Gemeinschaft und der 
Austausch untereinander stehen im Mittel-
punkt des Geschehens. Egal, ob allein, mit der 
eigenen Freundes- oder Gemeinde-Gruppe 
oder der eigenen Familie; einsam wird auf dem 
Kirchentag niemand sein. Der Kirchentag steht
dabei unter der Losung "Jetzt ist die Zeit" 
(Mk. 1,15); vielleicht ist es ja auch für Sie an 
der Zeit, für ein paar Tage aus dem Alltag auszu-
brechen und zum Kirchentag zu kommen.
Als Kirchengemeinde Waldbröl bieten wir 

Mitfahrgelegenheiten zum Selbstkostenpreis an. 
Wie hoch der ist, richtet sich nach der Teilnehmen- 
denzahl. 
Auf Wunsch besorgen wir auch die Anmeldung. 

Hier sind die Ticketpreise:

Alle hier aufgelisteten Tickets sind auch als Papier- 
tickets erhältlich. Neu: Die Tickets gibt es digital.  
Die Zusatzkosten für Druck und Versand von  
Papiertickets betragen 4 Euro pro Ticket.  
Alle Tickets enthalten einen Fahrausweis für das  
gesamte VGN-Gebiet. 
Eine Unterkunft im Gemeinschaftsquartier, ein  
Zelt-Stellplatz oder ein Camper-Stellplatz kann 
dazu gebucht werden. Die Quartierpauschale 
pro Person für die gesamte Zeit beträgt 29 Euro, 
Familien zahlen 58 Euro. Auf der Homepage  
des Kirchentages (www.kirchentag.de) gibt es  
auch eine Plattform zur Vermittlung von Privat- 
quartieren.                                 Ihr Thomas Seibel

Thema

Jetzt ist die Zeit… 
für den Kirchentag 
2023 in Nürnberg

	  
Ticket	 Frühbucherpreis eTicket (bis 4. April 2023)	 Normalpreis

5 Tage Ticket	 109 €	 119 €

5 Tage Ticket	 59 €	 69 €
ermäßigt	 Schüler, Studierende, Auszubildende,
	 Rentner, BFD, FSJ, FÖJ, Behinderte ab 50%

5 Tage Ticket 	 19 €	
gefördert	 Empfänger von Grundsicherung, Arbeits-
	 losengeld II, Asylbewerber, Geflüchtete

5 Tage Ticket 	 169 €	 179 €
Familie	

11



Spitzweg

lesetipp aus dem buch+Welt-laden
eckhart nickel
Piper Verlag 2022, ISBN: 978-3-492-07143-7
22,00 Euro

Der fantasievolle doppelbödige roman, ein literarisches 
Vexierspiel mit Kunst und Künstlichkeit, wurde 2022 
für die Shortlist des Deutschen Buchpreises nominiert.

Ausgerechnet an dem Tag als der "Neue", Carl, zum ersten 
Mal im Kunstkurs des Abiturjahrgangs erscheint, kommt 
es zu einem Eklat: Die Kunstlehrerin verletzt Kirsten, die 
begabteste Schülerin des Kurses, durch einen bissigen 
Kommentar so sehr, dass das Mädchen fluchtartig den 
Raum verlässt. Carl, ein überaus intelligenter und gebildeter 
junger Mann, ersinnt mit seinem Klassenkameraden, dem 
namenlosen Ich-Erzähler, einen Rachefeldzug gegen die 
Lehrerin. In einem klugen und überraschenden Plot spielt 
der Autor mit Raum und Zeit und lässt den scheinbar aus 
der Zeit gefallenen Carl durch die geistesgeschichtlichen 
Epochen von Romantik bis Gegenwart wirbeln. Im Taumel 
der ersten großen Liebe erleben die drei weit über ihren 
Horizont hinaus strebenden jugendlichen Protagonisten 
Carl, Kirsten sowie der Ich-Erzähler eine prägende Phase 
des Erwachsenwerdens in einem hintersinnigen Verwirr-
spiel um die lebensverändernde Kraft der Kunst.
Ein großes, atmosphärisch dichtes Lesevergnügen nicht
zuletzt wegen der sehr gewählten, charmant-antiquierten
bildungsbürgerlichen Sprache. 

Schauen Sie gerne auch auf unsere Homepage:
www.buchhandlung-waldbroel.de
Dort stellen wir unter dem Menüpunkt "Aktueller Lesetipp"
in lockerer Reihenfolge interessante Neuerscheinungen 
aus dem Buch+Welt-Laden vor.

Sonderaktion im eine-Welt-Shop: 
Mango-artikel

Kennen Sie unsere exotisch-fruchtigen Mangoartikel? 
Getrocknet, als Chutney oder als Fruchtgummi haben 
wir das ständig im Angebot, in einer Sonderaktion bieten 
wir weitere Mango-Artikel an: Fruchtaufstrich, Mango-
Fruchtsauce, Mango-Kokos-Bällchen und anderes mehr. 

Das tun wir, weil die Sachen einfach lecker schmecken 
und viele Kleinbauernfamilien auf den Philippinen damit 
den Armutskreislauf durchbrechen können, der vor 
allem Kinder betrifft. Wir tun es aber auch, weil mit dem 
Verkauf dieser Produkte die PREDA-Stiftung unterstützt 
wird, die der irische Priester und Menschenrechtspreis-
träger Pater Shay Cullen gegründet hat. Sie bekämpft 
die Kinderprostitution, deren Hauptursache auf den 
Philippinen eben die weit verbreitete Armut ist. 

Neben Therapieangeboten, umfangreicher Sozial- und 
Jugendarbeit oder juristischer Täterverfolgung spielt der 
Faire Handel mit Mangos in der Prävention eine zentrale 
Rolle. Mit den kontinuierlichen Mehrpreiszahlungen für 
ihre Mangofrüchte können Familien einen gesicherten 
Lebensunterhalt erwirtschaften. Dies schafft die Voraus-
setzung für ein behütetes und sicheres Zuhause für die 
Kinder und Prävention ist besser als Heilung. Mit dem Erlös 
eines großen Mangobaumes können z.B. die kompletten 
Schulkosten für zwei Kinder für ein Jahr gedeckt werden.

Wieder ein Beispiel dafür, dass auch Genuss Gutes 
bewirken kann: Leckere Mangoprodukte aus fairem Handel, 
zum Selbstverbrauchen oder als Mitbringsel bei Ihrer 
nächsten Einladung. Wenn Sie mehr wissen wollen: 
www.mangos-fuer-kinderrechte.de

Wann probieren Sie?

unser laden hat geöffnet:

montags bis freitags: von 9.00 bis 12.30 uhr und von 14.00 bis 18.00 uhr 

sowie samstags von 10.00 bis 13.00 uhr
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Unser Laden hat geöffnet:

montags bis freitags: von 9.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 

sowie samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr

Kinder, Jugendliche und CVJM-Arbeit

KinderWeltGebetstag in Waldbröl

Was viele vielleicht gar nicht wussten: Nicht nur 
die Frauen feiern im März den Weltgebetstag, 
nein, auch die Kinder. Am 12. März sind alle 
Kinder ab 4 Jahren jeweils von 10.20 bis 12.15 
Uhr dazu in das ev. Gemeindehaus Wiedenhof 
eingeladen. Ihr werdet in diesem Jahr Taiwan 
kennen lernen. Die Menschen, Tiere und 
Pflanzen. Wir beten mit allen Kindern auf der 
ganzen Welt speziell für dieses Land und seine 
Kinder unter dem Thema: "Glaube bewegt"!
Die Kinder aus Taiwan erwarten uns und wir  
freuen uns auf euch!
Weitere Infos: Gemeindereferent für Jungschar & 
KiGoDi Matthias Riegel, Tel. 02291/921470 oder 
per Mail: M.Riegel@ev-kirche-waldbroel.de. 

Kino für Alle und für 
Familien mit Kindern
Am Freitag, den 17. März um 19 Uhr, öffnet das 
Familienkino in diesem Winter zum letzten Mal 
seine Türen. Im ev. Gemeindehaus am Wiedenhof 
in Waldbröl wird der Film "Die Hütte" gezeigt 

(empf. ab 12, Kinder ab 9 nur in Begleitung eines 
Erwachsenen). "Mackenzie Mack" Allen Philips 
(Sam Worthington) ist Familienvater. Während 
eines Ausflugs wird seine jüngste Tochter Missy 
(Amélie Eve) entführt, Indizien in einer verlasse- 
nen Berghütte nicht weit von dem Campingplatz, 
auf dem die Familie wohnte, deuten auf die Ermor-
dung des Mädchens hin. Vier Jahre nach Missys 
Verschwinden bekommt Mack, der seit ihrem Tod 
in Trauer und Schuldgefühlen versunken ist,  
einen Brief, der nur mit "Papa" unterzeichnet ist.  
Der Absender möchte sich mit Mack in der Hütte

treffen – aber wer ist diese fremde Person? 
Mack hat unterschiedliche Theorien: Kommt das 
Schreiben von seinem Vater? Stammt es von dem 
Mörder? Oder hat es gar Gott verfasst, den Macks 
Frau Nan (Radha Mitchell) "Papa" nennt? In der 
Hütte angekommen, trifft Mack tatsächlich auf 
eine Frau, die behauptet, Gott zu sein...  
Ein Film, den es sich anzuschauen lohnt.  
Es gibt einen Vorfilm aus der "Greatest Adventure 
of the Bible", dazu den üblichen Snack und ein 
Getränk. Hierfür sind bitte 2 € mitzubringen.  
Und keine Sorge, im Sommer gibt es wieder Kinos 
für Alle und für Familien mit Kindern  im Rahmen 
des Kinderferienprogramms.  
Wer Fragen hat, wende sich bitte an Gemeinde- 
referent Matthias Riegel, Telefon 02291/921470.

Film-Gottesdienst  
für die ganze Familie
Der Kreis schließt sich − der Schlunz kommt  
wieder in die ev. Kirche
Am Sonntag, dem 19. März, um 10.30 Uhr gibt es  
in der ev. Kirche Waldbröl einen besonderen 
Filmgottesdienst. Darin geht es im letzten Teil der 
Filmreihe um den Schlunz und seine Abenteuer.  
Es wird ein Bogen gespannt über die 9 bisherigen 
Filme, ihr erlebt Neues und manch lustigen 
Rückblick. Nele und Lukas mit ihren Eltern sind 
natürlich wieder dabei, auch die Rosenbaum und 
der "trottelige" Polizist Tillschneider dürfen nicht 
fehlen. Kommt und seht selbst, warum am Ende 
alles auf "Schlunzart" doch noch gut geht.  
Wer die drei noch nicht kennt, wird das im Gottes-
dienst nachholen können.   
Für "Schlunz-Fans" ist es eh Pflicht zu kommen.  
Natürlich gehören modernere Lieder, eine neue 
kurze Liturgie, das Glaubensbekenntnis und das 
Vaterunser mit zum Gottesdienst.  
Lassen Sie sich darauf ein und kommen Sie!  
Ihr Gemeindereferent Matthias Riegel,  
Telefon 02291/921470.
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truestory

Vor exakt 3 Jahren mussten wir aufgrund der ersten  
COVID19-Fälle in Deutschland die Jugendwoche 
"Jesus-House" absagen. Wir hatten aber auch 
versprochen die Veranstaltung nachzuholen.  
Jetzt ist es so weit.  
Vom 22. bis zum 25. März  verwandeln wir die 
Kirche in ein riesiges Wohnzimmer. Auf Sofas, 
mit Snacks und Getränken werden wir Musik und 
Worte zum Nachdenken hören. Wir werden aber 
auch aktiv sein, bei spannenden Challenges und 
den Aktivparts, in denen kritische Rückfragen 
zu dem Gehörten erwünscht sind.  Unter dem 
neuen Namen "truestory" treffen wir uns in dieser 
Woche ab 18 Uhr. Weitere Infos auf Instagram: 
truestory_oberbergsued und bei Christian Büscher.

5. Waldbröler  
Banco Banco Tag!
Am Freitag, dem 24. März, um 16 Uhr geht es  
rund im Vereinshaus in Lützingen.
Kinder ab Schulalter, nicht nur aus den Waldbröler 
Jungschargruppen, sind zum fünften Banco Banco 
Tag eingeladen. Es ist ein einfaches, schnelles 
Würfelspiel, und mit etwas Glück und Geschick 
kommt auch ihr an den Mastertisch! Warum das so 
wichtig und lecker ist, erfahrt ihr dann.  
Was ich in jedem Fall versprechen kann:  
Es wird laut, es geht rund und es macht viel Spaß! 
Ende ist um 19 Uhr. Informationen gibt es bei 
Gemeindereferent Matthias Riegel, Tel. 921470

Vorankündigung: 
KinderFerienProgramm 
Beim 26. KiFeProgramm könnt ihr vom 21. Juni  
bis 2. Juli 2023 mit dabei sein. Weitere Infos dazu 
gibt es im nächsten Gemeindebrief, per Mail, in der 
Presse, in den Schulen & Kindergärten ab dem 
15. Mai. Wer im Verteiler sein möchte, schicke bitte 
eine Mail an matthias.riegel@ekir.de.  

Homecoming 2022

"Alle Jahre wieder kommt das Christuskind  
auf die Erde nieder…". 
Genauso kommen jedes Jahr zur gleichen Zeit, 
fortgezogene, junge Erwachsene nach Waldbröl 
zu ihren Familien, um dort die Feiertage zu 
verbringen. Eine gute Gelegenheit, so dachte sich  
Christian Büscher, ehemalige Teilnehmende der  
vergangenen Sommerfreizeiten für ein Wieder- 
sehen zusammenzubringen.

So kamen am Abend des 23. Dezembers  
70 junge Erwachsene im feierlich geschmückten 
Gemeindehaus zusammen. Nach einer kurzen 
Weihnachtsandacht wurde das Büfett eröffnet und 
dann wurde an langen Tafeln unter Lichterketten 
gegessen, geredet und viel gelacht. Im Laufe 
des Abends verteilte sich die Gesellschaft im 
Gemeindehaus. Einige versammelten sich beim 
Kicker und Billard, andere saßen im Foyer und 
wieder andere wechselten im Saal von Tisch zu 
Tisch, um möglichst mit jedem mal kurz geredet 
zu haben. Ein Highlight des Abends war sicher-
lich die eine Stunde, in der rund die Hälfte aller 
Anwesenden im Kreis um den Flügel standen 
und Freizeitlieder von früher gesungen haben.

Es war ein ganz großes Wiedersehen mit vielen  
Begegnungen und Gesprächen bis in die frühen  
Morgenstunden. Das Fazit aller Beteiligten war,  
dass das Homecoming eine alljährliche Tradition  
werden sollte.
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Konfirmation 10. Juni, 10.30 Uhr

Tyler Erdmann, Wiehler Straße 8, Waldbröl
Luis Faulenbach, Steimelberg 5, Waldbröl
Marvin Grieger, Kaiserstraße 37, Waldbröl
Liana Knop			 
Noel Koslowski, Oststraße 20, Waldbröl
Nelli Leon, Am Weiher 6, Waldbröl
Emma Mathyssen, Bohlenhagener Str. 34, Waldbröl
Nils Müller, Buchenweg 10, Waldbröl
Louisa Schmidt, Kaltenbornweg 15, Waldbröl
Henry Steffen

Konfirmation 17. Juni, 10.30 Uhr

Emely Bergen, Quadtweg 24, Waldbröl
Samira Blechmann, Brückenweg 5, Waldbröl
Fynn Geis, Loheidchen 11, Nümbrecht
Marlon Kaupp, Eisenbahnstraße 21, Waldbröl
Mia Lehnacker 
Angelina Löffler, Eichendorffweg 9, Waldbröl
Louis Nierstenhöfer, Bladersbacher Straße 80, 
Waldbröl
Kim Paech, Königsberger Straße 30, Waldbröl
Luke Paech, Königsberger Straße 30, Waldbröl
Lilly Schmidt, Niederhausener Weg 4a, Waldbröl
Leon Steffens, Heide 3, Waldbröl
Finn Steffens, Heide 3, Waldbröl
Noah Stockhausen, Zum Niederhof	 2, Nümbrecht

Konfirmation 2023

Konfirmation 18. Juni, 10.30 Uhr

Markus Drinhausen, Wiekertweg 2, Waldbröl
Luzie Glaser, Homburger Straße 71, Waldbröl
Emma Jung, Lützingen 20, Waldbröl
Felix Kasperczyk, 	Waldbröl
Lea Maria Krammer, Veilchenpfad 3, Waldbröl
Sophia Lanigra
Emelie Löttgen, Buch 12, Nümbrecht
Nehema Cheptoo	
Seline Pscholkowski, Aspenweg 3, Waldbröl
Juno Seebaum
Mareike Spexard, Ringweg 16a, Waldbröl
Gabriella Torres Lucumi, Heidchenweg 7, Waldbröl
Emma Vorländer, Turmweg 1, Waldbröl
Lukas Weber, Eichendorffweg 41, Waldbröl
Mara Weiher

Wegen der DSGVO dürfen Namen und Adressen 
hier nicht veröffentlicht werden. 
Im gedruckten Gemeindebrief finden Sie diese 
wie gewohnt.
 

15



Datum Waldbröl Helten Lützingen Bladersbach Thierseifen Hermesdorf

26.02.2023 10.30 Uhr, Riegel, Tauferinnerungs- 
Gottesdienst, Posaunenchor Wirtenbach

9.30 Uhr, Seebaum 10.45 Uhr, Stahl 9.30 Uhr, Stahl

05.03.2023 10.30 Uhr, Gran/Otten, 
Finissage „Wem gehört das Land“

9.30 Uhr, Molnár 10.45 Uhr, Molnár 

12.03.2023 10.30 Uhr, AG Seibel 9.30 Uhr, Seibel 9.30 Uhr, Engelbert, 
Poco Brass

10.45 Uhr,  
Engelbert

19.03.2023 10.30 Uhr, AG Riegel, Filmgottesdienst 10.45 Uhr, Seibel 9.30 Uhr, Seibel

26.03.2023
SOMMER-
ZEIT

10.30 Uhr, Büscher, Gottesdienst  
mit Konfirmanden, "truestory"  
und Jugend-Band

9.30 Uhr, Seebaum 10.45 Uhr, Molnár 9.30 Uhr, Molnár

02.04.2023 10.30 Uhr, Karnstein 9.30 Uhr, Molnár 10.45 Uhr, Molnár

06.04.2023
Gründonnerst.

20.00 Uhr, AG Seebaum, 
Zauberharfen Romy Bürger

07.04.2023
Karfreitag

10.30 Uhr, AG Seibel 
16.00 Uhr, Konzert Kantorei

9.30 Uhr, AG Gran 10.45 Uhr,  
AG Engelbert

15.00 Uhr, AG Seibel 10.45 Uhr, AG Gran, 
Poco Brass

15.00 Uhr, AG Gran

09.04.2023
Ostersonntag

6.00 Uhr, AG Molnár/Gran, Taufe 
8.00 Uhr, Gran, Kantorei, Bläserchor
10.30 Uhr, AG Seibel, Taufe

15.00 Uhr, Seibel, 
Friedhof Helzen

16.00 Uhr, Seibel

10.04.2023
Ostermontag

10.30 Uhr, Schippel/Grunow

16.04.2023 10.30 Uhr, Stahl 10.45 Uhr, Molnár 9.30 Uhr, Molnár

23.04.2023 10.30 Uhr, AG Seibel 
18.00 Uhr, Gospelchurch 

9.30 Uhr, Seibel 10.45 Uhr, Molnár 9.30 Uhr, Molnár

30.04.2023 10.30 Uhr, Gran

07.05.2023 10.30 Uhr, Molnár, Kantorei 9.30 Uhr, Molnár 10.45 Uhr, Familientag

14.05.2023 10.30 Uhr, AG Seibel 
18.00 Uhr, Bläserkonzert

9.30 Uhr, Seibel 9.30 Uhr, Gran 10.45 Uhr, Gran

18.05.2023
Himmelfahrt

10.30 Uhr, AG Molnár

21.05.2023 10.30 Uhr, Stahl 10.45 Uhr, Molnár 9.30 Uhr, Molnár

28.05.2023
Pfingstsonntag

10.30 Uhr, AG Gran 9.30 Uhr, AG Gran 10.45 Uhr, AG Seibel 9.30 Uhr, AG Seibel

29.05.2023
Pfingstmontag

11.00 Uhr, Ökumene-Gottesdienst 
in der kath. Kirche

04.06.2023 10.30 Uhr, Stadtfestgottesdienst, 
Poco Brass

02.03.2023 
9.30 Uhr, Büscher, 3. Passionsand.

16.03.2023 
9.30 Uhr, Seibel, 4. Passionsand. 

30.03.2023 
9.30 Uhr, Gran,  5. Passionsand. 

13.04.2023 
9.30 Uhr, Seebaum 

27.04.2023 
9.30 Uhr, Molnár

11.05.2023 
9.30 Uhr, Engelbert

25.05.2023 
9.30 Uhr, Stahl

Marktandachten

05.03.2023, 18.00 Uhr, Waldbröl 
Taizégottesdienst

01.04.2023, 18.00 Uhr, Waldbröl 
"Flügel der Morgenröte" 
Heiko Bräuning mit neuer Oster- 
Pop-Kantate zu Gast in Waldbröl

07.04.2023, 16.00 Uhr, Waldbröl 
Konzert der Kantorei

23.04.2023, 18.00 Uhr, Waldbröl 
Gospelchurch

14.05.2023, 18.00 Uhr, Waldbröl 
Bläserkonzert  
Posaunenchor Wirtenbach

09.04.2023, Ostermontag
15.04.2023, 15.00 Uhr, Seibel
13.05.2023, 15.30 Uhr, Gran

Events

TAUFEN

Gottesdienstplan für März – Mai 2023


